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Kanton Appenzell Ausserrhoden 

Departement Bau und Volkswirtschaft
MUSTER-ABFALLVERORDNUNG

DES KANTONS APPENZELL AUSSERRHODEN

1. September 2023
Hinweis: Kursiv geschriebener / grau hinterlegter Text = je nach Bedürfnis der Gemeinde anzupassen

INHALTSVERZEICHNIS

Art. 1

Kehrichtabfuhr

Art. 2

Kehrichtgebinde

Art. 2bis
Höchstgewichte und Masse für die Abfallentsorgung

Art. 3

Bereitstellung

Art. 4

Brennbares Haushalt-Sperrgut

Art. 5

Separatabfuhren und -sammlungen

Art. 6

Grünabfuhr

Art. 7

Weitere Abfälle

Art. 8

Information

Art. 9

Inkrafttreten

Der Gemeinderat der Gemeinde XY erlässt gestützt auf Art. 2 Abs. 2 des Abfallreglements vom ??.??.???? folgende Vollzugsverordnung:
Art. 1 
Kehrichtabfuhr

1)
Die Abfuhr des Hauskehrichts aus dem Siedlungsgebiet erfolgt in der Regel wöchent​lich ein​mal.

2)
Abweichende Regelungen in Aussengebieten / Landwirtschaftsgebieten werden durch den Gemeinderat festgelegt.

3)
Feiertags-bedingte Umstellungen der Abfuhrtage werden in der Abfall-Info / im Abfallkalender bekanntgegeben.
4)
Die Sammelroute bestimmt sich nach dem Plan in Anhang 1.
Art. 2 
Kehrichtgebinde

1)
Für die Bereitstellung des Kehrichts sind folgende Gebinde zulässig:

-
offizielle Gebührensäcke / Kehrichtsäcke mit Gebührenmarken;

-
Container mit maximal 800 Liter Inhalt, die offizielle Gebührensäcke/Kehrichtsäcke mit Gebührenmarken enthalten (Haushaltcontainer);
-
gebührenpflichtige Container mit max. 800 Liter Inhalt für die Entsorgung des Kehrichts von Unternehmen/öffentlichen Verwaltungen (Industrie- und Gewerbecontainer);

-
Unterflur-/Halbunterflurbehälter für Haushalte (offizielle Gebührensäcke/Kehrichtsäcke mit Gebührenmarken) oder Unternehmen/öffentliche Verwaltungen.
2)
…

3)
Neue Container sind bei der Gemeinde anzumelden. Die Haushaltcontainer sind mit einem Chip, der Nummer und dem speziellen Kleber "Haushalt-Container nur für offizielle Kehrichtsäcke" zu versehen. Die Industrie- und Gewerbecontainer sind mit einem Chip und der Nummer zu versehen. Die Funktionsfähigkeit der Container muss jederzeit gewährleistet sein.
3bis)
Unterflur-/Halbunterflurbehälter für Haushalte sind mit einem Chip, der Nummer und mit dem speziellen Kleber "Haushalt-Container nur für offizielle Kehrichtsäcke" zu versehen. Unterflur-/Halbunterflurbehälter für Unternehmen/öffentlichen Verwaltung sind mit einem Chip und der Nummer zu versehen.
5)
Anschaffung und Unterhalt der Kehrichtgebinde ist Sache der Kehrichtver​ursacher und -verursacherinnen / der Liegenschaftseigentümerinnen und ‑eigentümer.

Art. 2bis
Höchstgewicht und Masse für die Abfallentsorgung

1)
Gebührensäcke:

a) 17-Liter-Sack
3 kg;

b) 35-Liter-Sack
5 kg;

c) 60-Liter-Sack
10 kg;

d) 110-Liter-Sack
15 kg.

2)
Das Gewicht der bereitgestellten Container (Haushalt-/Industrie- und Gewerbecontainer) darf maximal 600 kg betragen.

3)
Das Gewicht für Unterflur-/Halbunterflurcontainer darf maximal 750 kg betragen.

4)
Das Gewicht pro Sperrgutbündel, Siloballenfolienbündel oder Sperrgutmöbel darf maximal 30 kg/Bündel beziehungsweise Möbel betragen. Folgende Höchstmasse sind einzuhalten:

a) für Sperrgutbündel: 50 x 100 x 150 cm;
b) für Siloballenfolienbündel: Ø 150 cm.
Art. 3 
Bereitstellung

1) Der Hauskehricht und alle anderen Abfälle, die im Holsystem eingesammelt werden, sind am Morgen des Abfuhrtages gut sichtbar und erreichbar bereitzu​stellen.

1bis)
Der Hauskehricht kann täglich tagsüber in Unterflur-/Halbunterflurbehälter eingeworfen werden. Auf die Anwohner ist Rücksicht zu nehmen.

1ter)
Der Hauskehricht aus Haushalten im Einzugsgebiet eines Unterflur-/Halbunterflurbehälters ist in diesem bereitzustellen.
1quater)
Das Haushalt-Sperrgut aus Haushalten ist neben dem Unterflur-/Halbunterflurbehälter bereitzustellen.
1quinquies)
Unternehmen und öffentliche Verwaltungen müssen ihren Abfall in zugelassenen Industrie- und Gewerbecontainern oder Unterflur-/Halbunterflurbehälter bereitstellen.
2)
Das Abfuhrgut ist so bereitzustellen, dass Emissionen, Verkehrsbehinderungen und Verletzungsgefahren vermieden werden. In den Wintermonaten ist insbe​sondere auf die Schneeräumung Rücksicht zu nehmen.

3)
Ist der Zugang eingeschränkt, sind Gebinde defekt oder sind Abfälle nicht weisungs​gemäss bereitgestellt, kann die Abfuhr der Abfälle verweigert werden.

Art. 4 
Brennbares Haushalt-Sperrgut

1)
Brennbares Haushalt-Sperrgut ist der ordentlichen Kehrichtabfuhr mitzugeben.

2)
Es ist einzeln oder gebündelt bereitzustellen und mit Gebühren​marken zu versehen.

3)
…

4)
Grösseres und/oder schwereres Sperrgut als gemäss Art. 3 Abs. 4 ist zur Entsorgung der Gemeinde zu melden. Grösseres und/oder schwereres Sperrgut als gemäss Art. 3 Abs. 4 ist nach Voranmeldung an die entsprechende Gemeindesammelstelle anzuliefern.
Art. 5 
Separatabfuhren und -sammlungen

1)
Die Gemeinde bietet für folgende Abfälle aus Haushalten Separatabfuhren an:

-
Papier / Karton

-
nicht brennbares Sperrgut

-
kompostierbare Abfälle (Grünabfuhr)

-
Metalle

-
...

2)
Die Gemeinde bietet für folgende Abfälle aus Haushalten Separatsammlungen an Sammelstellen an:

- Glas

- Metalle

- Textilien

- kompostierbare Abfälle (Häckselplätze)

- nicht brennbares Sperrgut

- Inertmaterial

- ...

Art. 6 
Kompostierung und Grünabfuhr

1)
Die Gemeinde


- organisiert einen Häckseldienst.


-
bietet eine Kompostberatung an.


-
fördert und unterstützt Gemeinschafts-Kompostieranlagen.

2)
Die kompostierbaren Abfälle sind für die Grünabfuhr in Bündeln, offenen Be​hältern oder entsprechend gekennzeichneten Containern bereitzustellen.

3)
Bündel, Behälter oder Container sind mit den entsprechenden Gebührenmarken zu versehen. Kompostierbare Abfälle sind in Grüngut-Containern bereitzustellen. Für die Grün​abfuhr wird pro Containertyp und Jahr eine Gebühr erhoben.

3bis)
Es dürfen keine Drähte, Kunststoffschnüre oder kompostierbare Säcke und andere Produkte aus biologisch abbaubaren Wertstoffen verwendet werden.
4)
In grösseren Mengen anfallende Lebensmittel- und Speiseabfälle aus Gross​küchen/Restaurationsbetrieben dürfen grundsätzlich nicht über die kommunale Grünabfuhr/Kompostierung entsorgt werden. Die zuständige Behörde kann für Rüstabfälle Ausnahmen bewilligen.

Art. 7 
Weitere Abfälle

Die Entsorgungs- resp. Bereitstellungsvorschriften werden in der Abfall-Info / im Abfallkalender geregelt.
Art. 8 
Information

Alle Haushalte, Unternehmen und öffentlichen Verwaltungen erhalten regelmässig eine Abfall-Info / einen Abfallkalender mit allen nötigen Informationen.
a)
…

b)
…

c)
…

d)
…

e) …

Art. 9 
Inkrafttreten

Der Gemeinderat bestimmt das Inkrafttreten dieser Vollzugsverordnung zum Abfallreglement
.
Gemeinde, Datum
Für den Gemeinderat:





Der/Die Gemeindeschreiber/in:

� Aufgehoben mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.???.????


� Aufgehoben mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.???.????


� 	vgl. weiterführende Informationen zum Thema Separatsammlungen: Separatsammlungen in der Schweiz (BUWAL), Merkblätter der Abfallregion St. Gallen - Rorschach - Appenzell (www.abfallregion.ch) sowie erläuternder Bericht zur Abfallverordnung


� Aufgehoben mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.???.????


� Aufgehoben mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.???.????


� Aufgehoben mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.???.????


� Aufgehoben mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.???.????


� Aufgehoben mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.???.????


� Mit Gemeinderatsbeschluss vom ??.??.???? per ??.??.???? in Kraft gesetzt.






